
durch die Finanzausgleichsumlagezahlun-
gen zu rechnen.

3. Gesamtentwicklung

Insgesamt sind 2020 in den Landkreisen
die Zahlungen an den öffentlichen Bereich
um 6,3 % gestiegen. Für 2021 ist nach den
Plandaten der Landkreise von einer abfla-
chend dynamischen Zunahme um 2,8 %
auszugehen.

V. Investitionsausgaben

1. Fehlende Eigenmittel, Fachkräfteman-
gel und Marktsättigung Ursachen der
Investitionsschwäche

Seit 2002 zeigt sich mit Blick auf die öf-
fentliche Investitionstätigkeit und den Bei-

trag der jeweiligen Ebenen (Bund, Länder,
Kommunen) dazu das gleiche Bild: Einzig
allein die kommunalen Nettoanlagein-
vestitionen sind seit 2002 durchge-
hend negativ (Abb. 21), wie auch der
Rat der Europäischen Union82 regelmä-
ßig beanstandet.

Die Folge ist keineswegs nur der Verzicht
auf wünschbare, aber eben nicht finanzier-
bare Neu-Investitionen. Schwerer wiegt,
dass mit den zurückbleibenden Investitio-
nen seit mehr als einem Jahrzehnt sogar
einnachhaltiger Substanz- undVermö-
gensverzehr verbunden ist.

Auch in den vergangenen Überschuss-
jahren hat sich keine Veränderung ge-
zeigt.83 Vielmehr scheinen sich – anders als

es aus der Vergangenheit gewohnt war –
Einnahme- und Sachinvestitionsent-
wicklung in der Aufschwungphase
stärker zu entkoppeln (siehe für die Land-
kreise Abb. 22).

Ursächlich sind nicht zuletztKapazitäts-
effekte, die denAbbau der Investitions-
rückstände bremsen. Obwohl die finan-
ziellen Mittel – auch aufgrund von Investi-
tionsfördermaßnahmen des Bundes und
der Länder (s. dazu unten) – höhere Inves-
titionen erlaubenwürden,mangelt esmitt-

Quelle: DESTATIS, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Arbeitsunterlage Investitionen, 4. Vierteljahr 2020.
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Abb. 21: Nettoanlageinvestitionen des Staates nach Teilsektoren in jeweiligen Preisen
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Abb. 22: Prozentuale Veränderung der Kreiseinnahmen 

 und der Sachinvestitionen der Landkreise 1998 - 2020 im Vergleich
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82 Zuletzt Empfehlung des Rates vom 20.7.2020 zum
nationalen Reformprogramm Deutschlands 2020
mit einer Stellungnahme des Rates zum Stabilitäts-
programm Deutschlands 2020 (ABl. C 282/27 vom
26.8.2020, 30).

83 Ebenda.
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